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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TTC Birkland : SV Unterhausen 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Unterhausen am
Freitagabend in den Armen: Klopfer / Himmelstoß hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:33 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Partie gegen den TTC
Birkland gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Bürger / Rill kamen Ostenrieder / Schmid nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Küneth / Bäurle, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Klopfer /
Himmelstoß verloren. Berchtold / Reßle hatten ihre Gegner Frankl / Hofer beim ungefährdeten Sieg
in drei Sätzen komplett im Griff. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Sebastian Ostenrieder im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Michael Bürger. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Josef Schmid letztlich auf Lager, um Bernhard Klopfer final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 5:11, 7:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Torsten Küneth bei seiner Pleite gegen Josef Frankl.
Überzeugend war dagegen der 3:0-Erfolg von Irene Berchtold gegen Alwin Himmelstoß. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 9:11, 11:9, 12:10, 10:12, 7:11
hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Jürgen Berchtold und Wolfgang Rill sich am Tisch
gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beim folgenden Sieg
in drei Sätzen gegen Andreas Hofer zeigte Thomas Reßle indessen seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Auf Messers Schneide stand dann
das Spiel zwischen Sebastian Ostenrieder und Bernhard Klopfer, ehe sich der Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Josef Schmid konnte Michael Bürger in einem dramatischen Spiel
und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für die
Mannschaft beitragen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Der Start in die Partie hätte für Torsten Küneth besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Alwin Himmelstoß noch in
vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Irene
Berchtold eine Vier-Satz-Niederlage gegen Josef Frankl kassierte. Ohne Satzgewinn für Jürgen
Berchtold verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Hofer. Es dauerte eine Weile, bis
Thomas Reßle seine 2:3-Niederlage gegen Wolfgang Rill quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
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Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Ostenrieder / Schmid und Klopfer / Himmelstoß, bevor das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Klopfer / Himmelstoß endete. Damit
war der 9. Punkt für den SV Unterhausen im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TTC Birkland in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.01.2023 gegen den TSV
1898 Penzberg an. Für den SV Unterhausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Peißenberg am 27.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 20:0 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TTC Birkland

Doppel: Ostenrieder / Schmid 1:1, Küneth / Bäurle 0:1, Berchtold / Reßle 1:0 
Einzel: S. Ostenrieder 1:1, J. Schmid 1:1, T. Küneth 1:1, I. Berchtold 1:1, J. Berchtold 0:2, T. Reßle 1:
1 

 SV Unterhausen
Doppel: Klopfer / Himmelstoß 2:0, Bürger / Rill 0:1, Frankl / Hofer 0:1 
Einzel: B. Klopfer 1:1, M. Bürger 1:1, A. Himmelstoß 0:2, J. Frankl 2:0, A. Hofer 1:1, W. Rill 2:0


